
und Umgebung 17. Juni 2007 

34. Geburtstag der Rebekka-Loge Eva König: 

Großzügige Spende an den Kinde schutzbund 
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WoHenbOttel. Im Rahmen des 
34. Geburtstags der Rebekka­
loge wurde während der Festlo­
ge am vergangenen Mlttwooh 
dem KlnderschutzbundlSchOler­
nest eine Spende über 500 Euro 
von Untermeisterin Heike Frie­
derlei und SChatzmeisterin Edda 
SllIer an die erste Vorsitzende des 
KInderschutzbunds, Ulrike Hes­
selbach, übergeben. Das Geld für 
die Spende wurde mit Aohmärk­
ten erwirtschaftet. Aueh am 
Gästeabend im Mai wurden 150 
Euro an den Kindersehutzbund 
eingenommen. Neben diesen und 
andernn karikativen Aktivitaten 
setzt sieh die Loge für hUmanitä­
res Denken und Wirken ein. 
Im weltweit tätigen unabhängigen 
Orden der Odd Fellows, der vor 
188 Jahren am 26. April 1819 , in 
Baltlmore gegründet wurde, fin­
den sich Frauen und Männer in 
getrennten Loj;len zusammen. die 
aus innerer Uberzeugung einer 
humanistischen Grundeinstellung 
folgen.•Der Orden steht im Prin­
zip allen aufgeschlossenen Men­
sehen offen, es gibt keine ethi­
schen oder nationalen Schran­
ken. Die Odd Fellows sind eine 
Gemeinschaft von Frauen und 
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anstrebt, um das Gute Im Men­
sehen zu fördern", erklärte Unter­
meisterin Heike Friedericl, welche 
die Obermeisterin Dagmar Probst 
vertrat. Die drei Kettenglieder, die 
das Ordenszeichen darstellen, 
drücken symbolisch das Strnben 
einer Verbrüderung aller Men­
sehen aus und stehen für die 

~ Grundsätze .Frnundsehaft, Uebe 
und Wahrheit" . 

le 1870 fasste der Orden der Odd-
Fellows auch In Deutschland Fuß. 

3r Die Württemberg loge Nummer 
:;_ eins In Stuttgard war die erste 
rs Loge in Europa. Oie erste Rebek­
1_ ka-Loge entstand bereits 1972 in 
,i- Berlln, es war ebenfalls die erste 
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Untermelsterln Helke Frfederlcl (I.) und Schatzmeisterin Edda Sil­
ler (r.) Obergaben der ersten Vorsitzenden des K1nderschutz­
bunds, Ulrike Hesselbach, einen Scheck in Höhe von 500 Euro. 

Foto: Lorberg 

Rebekka-Loge In Europa. Die findet am 30. Juni statt. Weiterhin 
GrOndungsschwestern der hat die Rebekka-Loge Eva König 
Rebekka-Loge wählten mit seit geraumer Zelt einen Bucher-
Bedacht als Bezeichnung den flohmarkt. der zweimal Im Jahr 
Namen Eva Königs, denn über zwei Tage im "ForumM statt­
dadurch wurde eine Verbindung findet. Außerdem helfen die 
zwischen der Person Eva Königs Schwestern bei der Essensaus­
und WolfenbOttel hergestellt gebe in der Suppenküche und 
"Aufgrund ihrer Lebensgeschioh- unterstützen die Pater-Räuber­
te hat sie diese Bezeichnung in Schule sowie das Frauenschutz­
unsernr loge verdient und auf haus. 
diese Welse ehren wir sie. Sie hat ,Da der Beitrag zu einer besseren 
In Ihrnm Leben Großartiges Welt bel jedem Einzelnen beginnt, 
geleistet und Ist ein Vorbild fOr steht die Arbeit an sich selbst im 
uns Frauef'l. Das verantwortungs- Mittelpunkt unserer BemOhun­
und aufopferungsvolle Handeln 
Ist Teil des Grundgedankens 
unsernr Rebekka-loge", so 
Untermeisterin Heike Frederici. 
Dann zählte sie auf, in welchen 
Bereichen die Rebekka-loge mit 
Ihren karikativen Tätigkeiten hIlft. 
So werden Im Friihllng und 

gen. Dies, so glaUben wir, lässt 
sich in der Gemeinschaft besser 
bewältigen als allein. WIr möch­
ten auch Vorbild sein und hoffen 
durch unser Verhalten andere für 
unsere Ideen zu begelstem", 
erklärte die Untermeisterin. 
Weitere Informationen zur Rebek­

Herbst In der Fußgängerzone vor ka loge gibt es im Intern unter 
dem Bankhaus Seeliger Aoh- www.oddfellow da oder unter 
märkte veranstaltet, der nächste Telefon 05331/64237. t1 


